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Stadt Hallstadt

Niederschrift
Uber die o6ffentliche Sitzung des Bau-, Umwelt- und
Verkehrsausschusses
am Montag 04.07.2016

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 20:00 Uhr

Ort; Schulungsraum Feuerwehrheim, Mainstr. 28
ANWESENHEITSLISTE

1. Birgermeister

Erster Burgermeister Thomas Séder,

Ausschussmitglieder

Stadtratin Yasmin Birk,

Stadtrat Stephan Czepluch,

Stadtrat Herbert Diller, ab 18:04 Uhr anwesend,
Stadtrat Matthias Diller,

Stadtrat Gunter Hofmann,

Stadtrat Dr. Hans Partheimdller,

Stadtrat Harald Werner,

Stadtrat Peter Wolf,

weitere Mitglieder

Stadtrat Michael Beck, Vertretung fur Herrn Andreas Groh, bis 19:28 Uhr anwesend,
Stadtratin Stefanie Stollberger, Vertretung fur Herrn Joachim Karl

Schriftfuhrer/in

Verw.-Fachwirt Markus Kraus,

von der Verwaltung

Verw.-Inspektor Dietmar Stowasser, zu TOP 3,

Entschuldigt:

Ausschussmitglieder

Stadtrat Andreas Groh,
Stadtrat Joachim Karl,
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Erster Burgermeister Thomas Sdder eréffnete um 18:00 Uhr die 6ffentliche Sitzung des Bau-,
Umwelt- und Verkehrsausschusses. Er stellt die ordnungsgeméfe Ladung, die Anwesenheit
der Mehrheit der Ausschussmitglieder und somit die Beschlussfahigkeit des Bau-, Umwelt- und
Verkehrsausschusses fest.

Es erfolgte sodann Eintritt in die
TAGESORDNUNG

Offentliche Sitzung

TOP 1 Bauantrage

TOP 1.1 Antrag auf Erteilung einer isolierten Befreiung (43/2016) zum Bau einer Fer-
tiggarage mit Flachdach auf den Grundstiicken Fl. Nrn. 530/48, 532/7 (Teilfla-
che) der Gemarkung Hallstadt, MichelinstraRe 108

Frau Elisabeth NiRlein stellte am 16.06.16 einen Antrag auf Erteilung einer Befreiung von den

Festsetzungen eines Bebauungsplanes fir den Bau einer Fertiggarage mit Flachdach auf dem

Grundstuck mit der Flurnummer 530/48 (Michelinstraf3e 108).

Im Rahmen des Antragsverfahrens wurde das Ordnungsamt beteiligt und um Stellungnahme zu
den Planungen gebeten.

In der Ortseinsicht am 20.06.16 wurde folgendes festgestellt:

Sudostlich des geplanten Standortes der Garage miindet ein FulRweg mit dem Zusatzzeichen
,Radfahrer frei“ (Z 239, Z 1022-10 StVO) auf den Wendehammer der Michelinstral3e.

Um die Sicherheit der Radfahrer und Ful3génger gewahrleisten zu kdnnen, ist die geplante Fer-
tiggarage zwischen den bestehenden Baumen zu errichten.

Eine Ausrichtung der Garagenausfahrt im 90° Winkel zum Bordstein ware in diesem Fall, aus
verkehrssicherheitsrechtlichen Grunden, zu empfehlen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die benachbarten Garagen in diesem StraRenabschnitt,
ebenfalls im 90° Winkel aufgestellt sind.

Beschluss:
Es wird Kenntnis genommen vom vorgenannten Antrag auf Erteilung einer isolierten Befreiung.

Das Bauvorhaben liegt im Gebiet der rechtskraftigen Bebauungsplane ,Nr. 8, Borstig I“ und ,Nr.
10, Schafhof*.

Im Bebauungsplan ist an dieser Stelle eine Gleisanlage festgesetzt.
Es wurde folgende Befreiung beantragt:

- Garage anstelle einer Gleisanlage
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Dieser Befreiung wird zugestimmt.

Die Garage ist entsprechend der Stellungnahme des Ordnungsamtes im 90° Winkel zum Bord-
stein zu drehen.

Die Erschlieung ist gesichert.
Das Einvernehmen wird erteilt.
Angenommen: Ja: 11 Nein: 0

In vorstehender Angelegenheit ist der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss gem. § 7 der
Geschaftsordnung fur den Stadtrat Hallstadt beschliel3end tatig.

TOP 1.2 Antrag auf Baugenehmigung (46/2016) zur Errichtung von drei Gauben auf
dem Grundsttck Fl. Nr. 90/158 Gemarkung Hallstadt, Am Grindleinsbach 35

Beschluss:
Es wird Kenntnis genommen vom vorgenannten Antrag auf Baugenehmigung.

Das Bauvorhaben befindet sich im Gebiet des rechtskraftigen Bebauungsplanes ,Nr. 4a,
Peunt/Griindleinsbach®.

Im Bebauungsplan ist an dieser Stelle ein ,Allgemeines Wohngebiet* (WA) nach § 4 BauNVO
festgesetzt.

Es wurde folgende Befreiung beantragt:
- Errichtung von Gauben und einer Terasse
Dieser Befreiung wird zugestimmt.
Die ErschlieBung ist gesichert.
Stellplatze sind in ausreichender Art und Anzahl nachzuweisen.
Das Einvernehmen wird erteilt.
Angenommen: Ja: 11 Nein: 0

In vorstehender Angelegenheit ist der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss gem. § 7 der
Geschaftsordnung fur den Stadtrat Hallstadt beschlie3end tatig.

TOP 1.3 Antrag auf Baugenehmigung (47/2016) zum Neubau eines Einfamilienwohn-
hauses mit Fertiggarage auf dem Grundstiick FI. Nr. 90/107 Gemarkung
Hallstadt, Schlesier Stral3e 15

Beschluss:

Es wird Kenntnis genommen vom vorgenannten Antrag auf Baugenehmigung.
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Das Bauvorhaben liegt im Gebiet des rechtskraftigen Bebauungsplanes ,Nr. 4a, Peunt-
Grindleinsbach®.

Im Bebauungsplan ist an dieser Stelle ein ,Allgemeines Wohngebiet* (WA) nach § 4 BauNVO
festgesetzt.

Es wurden folgende Befreiungen beantragt:
- Dachneigung auf 30°
- Bauline 1,00 m nach Stiden verschoben
- Fertiggarage an die Grenze im Norden
Diesen Befreiungen wird zugestimmt.
Die Erschlief3ung ist gesichert.
Stellplatze sind in ausreichender Art und Anzahl nachzuweisen.
Das Einvernehmen wird erteilt.

Angenommen: Ja: 11 Nein: 0

In vorstehender Angelegenheit ist der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss gem. § 7 der
Geschaéftsordnung fur den Stadtrat Hallstadt beschliel3end tatig.

TOP 1.4 Anderungsantrag zu einem genehmigten Verfahren (52/2016) Tektur zum
Neubau eines Fachmarktzentrums mit Drogerie- und Biomarkt sowie Lager-
flachen auf dem Grundstiick Fl. Nr. 2125/2 Gemarkung Hallstadt, Dr.-Robert-
Pfleger-Stral3e 23

Beschluss:

Es wird Kenntnis genommen vom vorgenannten Anderungsantrag zu einem genehmigten Ver-
fahren.

Das Bauvorhaben befindet sich im Gebiet des rechtskraftigen Bebauungsplanes ,Ostliche Bie-
genhofstralle”, sowie im Bereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes ,Neuord-
nung ERTL-Zentrum®.

Im bisherigen Bebauungsplan ,Ostliche BiegenhofstraRe* ist an dieser Stelle ein ,Sondergebiet*
(SO GEH) nach § 11 BauNVO mit folgenden Sortimenten festgesetzt:

- Textilien + Schuhe: max. 1.500 m2 VK

Mit Bescheid des Landratsamtes Bamberg vom 18.02.2015 wurde die Nutzung eines ,Droge-
riemarktes und eines Bio-Lebensmittelmarktes* bauaufsichtlich genehmigt. Die bauaufsichtliche
Genehmigung im Hinblick auf die Gestaltung der Fassade ist Bestandteil des Bescheides, vom
23.03.2016.

Es wurden folgende Befreiungen beantragt:
- Uberschreitung der GRZ von 0,6 auf 0,716
- Uberschreitung der GFZ von 1,4 auf 1,732

- Errichtung eines Drogeriemarktes und eines Bio-Lebensmittelmarktes

Diesen Befreiungen wird zugestimmt. Die Baugrenzen sind einzuhalten.
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Die Erschlieung ist gesichert. Aus Grinden der Verkehrssicherheit hat jeweils eine zentrale
Zufahrt von der Biegenhofstrale und der Dr.-Robert-Pfleger-Stral3e zu erfolgen. Zur Sicherstel-
lung dieser Zufahrt hat eine bauliche Abgrenzung zum 6ffentlichen Verkehrsgrund (Gehweg) zu
erfolgen, damit eine Gefahrdung von Ful3gdngern durch aus- bzw. einfahrende Fahrzeuge au-
Rerhalb der jeweiligen zentralen Zufahrten vermieden wird.

Stellplatze sind in ausreichender Art und Anzahl nachzuweisen.
Das Einvernehmen wird erteilt.
Angenommen: Ja: 11 Nein: 0

In vorstehender Angelegenheit ist der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss gem. § 7 der
Geschaftsordnung fur den Stadtrat Hallstadt beschlief3end tatig.

TOP 1.5 Antrag auf Baugenehmigung (53/2016) zur Erweiterung des Physiotherapie-
zentrums und Errichtung einer Zahnarztpraxis auf den Grundstiicken FI. Nrn.
2465/46 und 2465/17 Gemarkung Hallstadt, Am Sportplatz 26b

Zu diesem Bauvorhaben liegt ein genehmigter Vorbescheid (BVz. 55/2014, Az. LRA 20140917)

vor. Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung am 15.09.2014 das ge-

meindliche Einvernehmen erteilt.

Beschluss:

Es wird Kenntnis genommen vom vorgenannten Antrag auf Baugenehmigung.

Das Bauvorhaben liegt im Gebiet des rechtskraftigen Bebauungsplanes ,Nr. 21, Mainstimpfel*

Im Bebauungsplan ist an dieser Stelle eine Grinflache fir Sport und Freizeit nach § 10 BauN-
VO festgesetzt.

Es wurden folgende Befreiungen beantragt:

- Uberschreitung der Baugrenzen im Norden
- Dachform (Flachdach anstelle von Satteldach)

Diesen Befreiungen wird zugestimmt.

Die ErschlieBung ist gesichert.

Die Stellplatze sind in ausreichender Art und Anzahl nachzuweisen.
Das Einvernehmen wird erteilt.

Angenommen: Ja: 11 Nein: 0

In vorstehender Angelegenheit ist der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss gem. § 7 der
Geschéftsordnung fir den Stadtrat Hallstadt beschliel3end tétig.
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TOP 1.6 Antrag auf Baugenehmigung (54/2016) zum Neubau eines Wohnhauses mit
zwei Wohneinheiten als Bauabschnitt Il, Fertiggaragen auf dem Grundstiick
1286 der Gemarkung Hallstadt, Reitersweg la

Zu diesem Bauvorhaben lag bereits ein Antrag auf Vorbescheid (BVz. Nr. 38/2014, Az. LRA
20140701) vor. Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung am 08.12.2014
das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Ebenso wurde dieser Vorbescheid vom Landratsamt
Bamberg mit Bescheid vom 16.12.2014 unter nachfolgenden Auflagen als zulassig erachtet:

- Die Abstandsflachen sind einzuhalten.

- Die vorgesehene Grundstlickszufahrt an der noérdlichen Grenze ist zu verwenden.

- Stellplatze sind in ausreichender Art und Anzahl nachzuweisen.

- Mit dem Bauantrag muss der Nachweis Uber die gesicherte ErschlieBung gefiihrt werden
(Sondervereinbarung).

- Der GFZ, der GRZ, der Hohenlage der Gebaude, der Dachform, der Dachneigung, der
Lage der Gebéaude, der Anzahl der Geschosse und den Nebenanlagen wird — so wie in
den Planen dargestellt — zugestimmt.

Die vorgenannten Punkte sind im vorliegenden Bauantrag erfillt. Der Abschluss einer Sonder-
vereinbarung hat sich durch den Erwerb des stadtischen Grundstiickes Fl. Nr. 720/33 der Ge-
markung Hallstadt durch den Antragsteller eriibrigt. Eine Prufung der Abstandsflachen wurde
seitens der Verwaltung zustandigkeitshalber nicht vorgenommen.

Beschluss:

Es wird Kenntnis genommen vom vorgenannten Antrag auf Baugenehmigung.

Das Bauvorhaben liegt im sog. Innenbereich nach § 34 BauGB.

Die Eigenart der naheren Umgebung entspricht einem ,Allgemeinem Wohngebiet* (WA) nach §
4 BauNVO.

Das Bauvorhaben fugt sich in die Eigenart der ndheren Umgebung ein.
Die ErschlieBung ist gesichert.
Stellplatze sind in ausreichender Art und Anzahl nachzuweisen.

Das Einvernehmen wird erteilt.

Angenommen: Ja: 11 Nein: 0

In vorstehender Angelegenheit ist der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss gem. § 7 der
Geschaéftsordnung fir den Stadtrat Hallstadt beschliel3end tatig.

TOP 1.7 Antrag auf Baugenehmigung (55/2016) zur Sanierung, Umbau und Anbau des
Gebé&udes Fischergasse 6 zur Artothek und zum 6ffentlichen WC (inkl. Auf-
zug) auf dem Grundstuck FI. Nr. 52 Gemarkung Hallstadt, Fischergasse 6

Beschluss:

Es wird Kenntnis genommen vom vorgenannten Antrag auf Baugenehmigung und dem Einbau
einer Aufzuganlage.

Das Bauvorhaben liegt im sog. Innenbereich nach § 34 BauGB.
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Die Eigenart der naheren Umgebung entspricht einem ,Mischgebiet* (MI) nach § 6 BauNVO.
Das Bauvorhaben fugt sich in die Eigenart der naheren Umgebung ein.

Die Erschlief3ung ist gesichert.

Stellplatze sind in ausreichender Art und Anzahl nachzuweisen.

Das Einvernehmen wird erteilt.

Angenommen: Ja: 11 Nein: 0

In vorstehender Angelegenheit ist der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss gem. § 7 der
Geschaftsordnung fur den Stadtrat Hallstadt beschlief3end tatig.

TOP 2 Antrage auf Verlangerung

TOP 2.1 Verlangerung des Antrages auf Vorbescheid (20/2013, Az. LRA 20130256)
zum Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstiick FI. Nr. 530/14
Gemarkung Hallstadt, Michelinstral3e 12

Das Landratsamt Bamberg teilte der Stadt Hallstadt mit Schreiben vom 25.04.2016 mit, dass
der Bauherr mit Antrag vom 25.04.2016 fristgerecht die Verlangerung der Baugenehmigung
(BVz. 20/2013, Az. LRA 20130256) beantragt hat.

Beschluss:

Es wird Kenntnis genommen vom vorgenannten Antrag auf Verlangerung.

Der Verlangerung der Baugenehmigung vom 29.04.2013 (Az. LRA 20130256, BVz. 20/2013)
um zwei Jahre wird zugestimmt.

Angenommen: Ja: 10 Nein: 0

Anmerkung:

Stadtrat Hofmann nahm an der Beratung und Abstimmung des vorstehenden Punktes wegen

personlicher Beteiligung gem. Art. 49 Abs. 1 GO nicht teil.

In vorstehender Angelegenheit ist der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss gem. 8§ 7 der
Geschéftsordnung fur den Stadtrat Hallstadt beschliel3end tétig.

TOP 2.2 Erneute Verlangerung des Antrages auf Baugenehmigung (33/2009 Az. LRA
09000881) zur Errichtung von Dachgauben auf dem Grundstiick Fl. Nr. 720/23
der Gemarkung Hallstadt, Reitersweg 18

Der Bauherr beantragt mit Schreiben vom 21.06.2016 die erneute Verldngerung der Bauge-
nehmigung (BVz. 33/2009, Az. LRA 09000881).
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Beschluss:
Es wird Kenntnis genommen vom vorgenannten Antrag auf Verlangerung.

Die erneute Verlangerung der Baugenehmigung vom 24.09.2010 (Az. LRA 09000881, BVz.
33/2009) um zwei Jahre wird zugestimmt.

Angenommen: Ja: 10 Nein: 0

Anmerkung:
Stadtrat Hofmann nahm an der Beratung und Abstimmung des vorstehenden Punktes wegen
personlicher Beteiligung gem. Art. 49 Abs. 1 GO nicht teil.

In vorstehender Angelegenheit ist der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss gem. § 7 der
Geschaftsordnung fur den Stadtrat Hallstadt beschlief3end tatig.

TOP 3 Vorstellung der Vorentwurfsplanung zum Ausbau der Hans-Wolfel-Stralle,
Peter-Groh-Weg und Teilstlick der P.-F.-Steinheimer-Straf3e durch das Ing.-
Biro Wolf, Bamberg, und Festlegung der Birgerbeteiligung

Im Rahmen der Haushaltsberatungen 2016 wurde festgelegt, dass die Hans-Wdlfel-Stral3e,
Peter-Groh-Weg und ein Teilstlck der Peter-Ferdinand-Steinheimer-Stral3e erneuert werden
sollen.

Der Stadtrat Hallstadt hat in seiner Sitzung am 15.05.2013 festgelegt, dass die StraRenziige als
verkehrsberuhigte StralRen ausgebildet werden sollen. Als verkehrsberuhigte StralRen kommen

die Varianten als verkehrsberuhigter Bereich oder eine Halteverbotszone mit Tempo 30 in Fra-

ge. Hierzu wurden vom Ing.-Bliro Wolf, Bamberg, in Abstimmung mit der Verwaltung zwei Vari-
anten fur die Hans-Wodlfel-StralRe erarbeitet.

Variante 1 sieht eine Halteverbotszone mit Tempo 30, unter Anordnung des wechselseitigen
Parkens, vor. Variante 2 wurde als verkehrsberuhigter Bereich dargestellt. Die einzelnen Vor-
und Nachteile der jeweiligen Varianten wurden durch das Ing.-Biro Wolf, Bamberg, und dem
stadtischen Ordnungsamt erlautert. Aufgrund der Lange der Stral3e und der Bedeutung der
Hans-Wadlfel-StralRe zu den umliegenden Straf3en kann diese Stral3e aus Sicht des Ordnungs-
amtes nur als Halteverbotszone mit Tempo 30 ausgebildet werden.

Im Peter-Groh-Weg ist die Schaffung eines verkehrsberuhigten Bereiches mit zwei Stellplatz-
moglichkeiten im nordlichen Bereich oder der Ausbau als Halteverbotszone mit Tempo 30 &hn-
lich dem jetzigen Zustand denkbar.

Das Teilstiick der Peter-Ferdinand-Steinheimer-Stral3e kdnnte ebenfalls als Halteverbotszone
mit Tempo 30 oder als verkehrsberuhigter Bereich umgestaltet werden.

Aufgrund der positiven Erkenntnis aus den letzten Birgerbeteiligungen empfiehlt es sich auch
hier, eine friihzeitige Burgerbeteiligung durchzufuhren. In dieser Birgerbeteiligung sind die bis-
herigen Planungen vorzustellen und zu erlautern. Anschlie3end kénnten die Planungen auch
fur einen bestimmten Zeitraum im Rathaus ausgelegt werden.
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Beschluss 1:

Es wird Kenntnis genommen vom Sachvortrag der Verwaltung und von der Vorentwurfsplanung
des Ing.-Buros Wolf, Bamberg.

Die Hans-Walfel-StralRe wird als Tempo 30-Zone ausgefuhrt.

Angenommen: Ja: 10 Nein: 0

Beschluss 2:
Der Peter-Groh-Weg wird als Tempo 30-Zone ausgefihrt.
Abgelehnt: Ja: 5 Nein: 5

Anmerkung:
Gegenstimmen: Stadtratin Birk, Stadtrate Czepluch, Diller H., Partheimdiller, Werner

Beschluss 3:

Der Peter-Groh-Weg wird als verkehrsberuhigter Bereich ausgefuhrt.
Abgelehnt: Ja: 5 Nein: 5

Anmerkung:

Gegenstimmen: Erster Blrgermeister Sdder, Stadtratin Stollberger, Stadtrate Diller M., Hof-
mann, Wolf P.

Beschluss 4:
Das Teilstiick der Peter-Ferdinand-Steinheimer-Straflie wird als Tempo 30-Zone ausgefihrt.
Angenommen: Ja: 7 Nein: 3

Anmerkung:
Gegenstimmen: Stadtratin Birk, Stadtrate Partheimuller, Werner

Beschluss 5;:

Auf Grundlage dieser Planungen hat eine Biirgerbeteiligung mit Erlauterung der Planungen
stattzufinden.

Angenommen: Ja: 10 Nein: 0

Anmerkung:
Stadtrat Beck ab 19:28 Uhr abwesend.
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In vorstehender Angelegenheit ist der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss gem. 8 7 der
Geschaftsordnung fur den Stadtrat Hallstadt beschlief3end tatig.

TOP 4 Mitteilungen

Erster Blrgermeister Sdder teilt folgendes mit:

- Mit Schreiben vom 28.06.2016, eingegangen bei der Stadt Hallstadt am 30.06.2016, teil-
te die Stadt Bamberg die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr.
336N flr das Gebiet sudlich des Malerviertels zwischen verlangerte Ohmstraf3e und Ber-
liner Ring zur Ansiedlung des BMW-Autohauses Sperber mit. Die Frist zur Stellungnah-
me endet am 25.07.2016. Aus diesen Grunden ist eine Behandlung nach 8§ 4 Abs. 1
BauGB in der Sitzung des Stadtrates am 20.07.2016 vorgesehen.

- Die vom Stadtrat beschlossene Parkraumiberwachung ist seit Freitag, den 01.07.2016
in Betrieb. Momentan lauft noch bis ca. Mitte Juli 2016 eine sog. ,Schonfrist®, wo nur auf
die VerkehrsverstoRe hingewiesen wird. AnschlieBend erfolgt eine Verwarnung. Ab Au-
gust sind auch Birgersprechstunden mit dem Personal der Parkraumiiberwachung an-
gedacht. Ein entsprechender Hinweis erfolgt im Amtsblatt.

TOP 5 Wunsche und Anfragen

Stadtrat Dr. Partheimdaller:
Fam. Koch in der Pfarrer-Wachter-StralRe hat Probleme mit Setzungen an ihrem Anwesen. Wie
ist hierzu der Sachverhalt.

Blrgermeister Soder:
Der Sachverhalt wird zusammengestellt und nichtéffentlich erlautert.

Stadtrat Czepluch:

Um die Jahreswende soll das Rathaus am Marktplatz fertig gestellt werden. Gibt es zur Wieder-
herstellung bzw. Wiedernutzbarkeit des Blrgerhauses schon Planungen? Hier sollte auf einen
kurzfristigen Ubergang geachtet werden.

Blrgermeister Sdder:
Das Burgerhaus wird nach dem Auszug der Verwaltung wiedergestellt.

Stadtrat Werner:
Bitte auch in diesem Zusammenhang an eine Beschallung fir das Dachgeschoss im Birger-
haus denken.
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Mit Dank fur die rege Mitarbeit schlie3t Erster Burgermeister Thomas Séder um 20:00 Uhr die
offentliche Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses.

Thomas Sdder Markus Kraus
Erster Burgermeister Schriftfihrer/in

Offentliche Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses vom 04.07.2016 Seite 13 von 13



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_Text2
	BM_Text3
	Beschlussvorschlag
	kiCTemp
	Nummer
	Zuständig
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Zu
	FLD_grname

